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Protokoll 

zur Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Bitzen, 

am 19. April 2016 im Bergtreff in Bitzen 

Beginn: 18:30 Uhr Ende: 19:25 Uhr 
 

Anwesend waren: 
a) Stimmberechtigt 
Ortsbürgermeister Armin Weigel 
 
1. Beigeordneter Ralph Hörster 
Beigeordneter Hans-Klaus Kapschak 
 
Bernd Rötzel 
Dieter Kamin 
Jutta Bewer 
Rolf Röttgen 
Andreas Mohr 
Karl-Heinz Krämer 
Edgar Peters 
Roman Ehrlich (ab 18:45) 
Heinz-Otto Lück 
Jasmin Hundhausen 
 
 
b) nicht stimmberechtigt 

 

 

Es fehlten: 

a) entschuldigt:  

b) unentschuldigt:  

 

Die Gremiumsmitglieder waren durch Einladung vom 08. April 2016 unter Mitteilung 
der Tagesordnung einberufen. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren 
öffentlich bekanntgemacht. Der Vorsitzende stellte bei Sitzungseröffnung fest, dass 
gegen die ordnungsgemäße Einberufung der Sitzung Einwendungen nicht erhoben 
wurden. Das Gremium war nach Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 

Tagesordnung: 

öffentlich 
 
1.) Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
2.) Mitteilungen 
3.) Beratung und Beschlussfassung über den Nachtragshaushalt und die 

Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde Bitzen für das Haushaltsjahr 2016 
4.) Annahme von Spenden 
5.) Verschiedenes / Anfragen 
 
-nicht öffentlich-  
 
6.) Grundsatzbeschluss über den Erwerb von Grundvermögen 
7.) Anfragen  
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Sitzung vom 19. April 2016 
 

Verhandlungsniederschrift und Beschluss 
 
 
- öffentlich - 
 
1.) Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 
 
Ortsbürgermeister Armin Weigel begrüßt die Anwesenden. Ein besonderer Gruß gilt den 
Vertretern der VG-Verwaltung. Dem Kämmerer Herrn Brenner und dem Leiter der 
Sozialabteilung Herrn Dietmar Henrich. 
Anschließend stellt er die form- und fristgemäße Einladung fest und den Antrag die 
Tagesordnung im nicht öffentlichen Teil um den Punkt Herstellung des Einvernehmens nach 
§ 36 Abs. 1 Satz 1 BauGB zu erweitern. 
Es kommt hierüber zur Abstimmung: 
 
Ges. Zahl der Ratsmitglieder:   12 + 1 
Anwesende Zahl der Ratsmitglieder: 11 + 1 
Stimmberechtigt:    11 + 1 
Dafür:      12 
Dagegen:     0    
Enthaltungen:     0 
 
2.) Feststellung der weiteren neuen Tagesordnung 
     …… 
     3.) Mitteilungen 
     4.) Beratung und Beschlussfassung über den Nachtragshaushalt und die 

Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde Bitzen für das Haushaltsjahr 2016 
     5.) Annahme von Spenden 
     6.) Verschiedenes / Anfragen 
 
- nicht öffentlich -  
 
     7.) Grundsatzbeschluss über den Erwerb von Grundvermögen 
     8.) Herstellung des Einvernehmens nach § 36 Abs. 1 Satz 1 BauGB 
     9.) Anfragen  
 
 
 
3.) Mitteilungen 
a.) Kanalanschluss für das Sängerfest wurde am 16.04. auf dem Breitenacker erstellt. 
b.) Die Spielplätze wurden geöffnet. Kleinere Instandsetzungen wurden durchgeführt. 
c)  Die Ratsmitglieder, die den Leader Workshop smart villages besucht haben berichten   
     darüber. 
d)  Der Ortsbürgermeister berichtet vom Seminar „Dorfläden“, welches am 10.03., durch die  
     ev. Landjugendakademie in Altenkirchen, ausgerichtet wurde. Auf diesem Seminar  
     sprach der Ortsbürgermeister Herrn Bulitta an. Dieser ist Eigentümer einer gleichnamigen      
     Unternehmensberatung die, im Rahmen der Landesinitiative M-Punkt RLP,  
     Ortsgemeinden bezüglich Dorfläden berät. Es wurde ein unverbindliches Treffen  
     vereinbart. 
c)  Vor wenigen Minuten endete dieses Treffen mit den Herren Volker Bulitta und Markus  
     Gietzen.  
     Auf Seiten der Ortsgemeinde waren, neben dem Ortsbürgermeister, der Beigeordnete  
     Hans Klaus Kapschak, Ratsmitglied Jutta Bewer und Dietmar Henrich von der VG- 
     Verwaltung vertreten. Es war ein sehr informatives Gespräch. Es stellte sich  
     heraus dass, wenn die Ortsgemeinde für das Wohnhaus Siegstraße 28 die  
     Nutzungsmöglichkeit eines Dorfladens erwägt, ein Förderantrag aus dem  
     Dorferneuerungsprogramm gestellt werden könnte.  
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     Hierfür ist jedoch die Beauftragung einer Machbarkeitsstudie durch M-Punkt RLP  
     zwingende Voraussetzung. Diese Studie wird vom Innenministerium gefördert, kostet die  
     Ortsgemeinde jedoch noch 850,00 € zuzügl. MwSt. 
 
     Eine unmittelbare Rückfrage, ob sich gegen diese Beauftragung Einwände ergeben 
     ergibt, dass alle Ratsmitglieder einer Beauftragung zustimmen. 
 
4.) Beratung und Beschlussfassung über den Nachtragshaushalt und die  
     Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde Bitzen für das Haushaltsjahr 2016 
     Zunächst geht der Ortsbürgermeister auf die Vorberatungen des Ortsgemeinderates und  
     somit den Grund für die Notwendigkeit der 1. Nachtragshaushaltssatzung und des 1.  
     Nachtragshaushaltsplanes ein. 
     Dann übergibt er das Wort an den Kämmerer. 
     Dieser führt aus, dass der Hauptgrund in dem geplanten Erwerb des Anwesens  
     Schulstraße 28 liegt. Weiterhin sind zusätzliche, Faktoren berücksichtigt worden, die bei  
     der Aufstellung des Doppelhaushaltes 2015/2016 nicht bekannt waren. 
     Dann werden vorbereiteten Unterlagen als Tischvorlage verteilt und vom Kämmerer  
     eingehend erläutert.  
     Nachdem sich keine weiteren Rückfragen ergeben, kommt es zu nachfolgendem  
     Beschluss: 
      
     Die 1. Nachtragshaushaltssatzung und der 1. Nachtragshaushaltsplan der Ortsgemeinde  
     Bitzen für das Haushaltsjahr 2016 werden in der vorliegenden Form beschlossen. 
 

Beratungsergebnis Datum 
ges. 
Zahl 

anw.  
Zahl 

Stimm- 
berech. 

dafür dagegen Enth. 

 
 

 
19.04.16 

 
12+1 

 
12+1 

 
12+1 

 
13 

 
 

 
 

 
5.) Annahme von Spenden  
     Die Firma Hassel GmbH, Prachter Str. 3, 57577 Hamm (Sieg) hat der Ortsgemeinde  
     Bitzen eine Spende angeboten: Barspende für die Heimatpflege und Heimatkunde   
     150,00 €  
     Die Einwerbung bzw. die Entgegennahme des Angebotes erfolgte durch den    
     Bürgermeister bzw.  den/ die Beigeordnete/n. 
 
     Beschluss: 
     Der Rat stimmt der Annahme zu. 
 

Beratungsergebnis Datum 
ges. 
Zahl 

anw.  
Zahl 

Stimm- 
berech. 

dafür dagegen Enth. 

 
 

 
19.04.16 

 
12+1 

 
12+1 

 
12+1 

 
13 

 
 

 
 

 
6.) Verschiedenes / Anfragen 
     Aus dem Rat wird auf zugewachsene und veränderte Straßenschilder hingewiesen. 
     Der Ortsbürgermeister wird die erforderlichen Schritte veranlassen. 
 
Nachdem keine weiteren Anfragen vorliegen wechseln die Ratsmitglieder den Raum, um 
nicht öffentlich fortzusetzen. 

 


